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DigitalTwin Technology GmbH

Köln

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022

BILANZ

.

AKTIVA

Einzelposten.

Geschäftsjahr.

EUR

Gesamt.

Geschäftsjahr.

EUR

Einzelposten.

Vorjahr.

EUR

Gesamt.

Vorjahr.

EUR

A. Anlagevermögen 9.950,00 8.273,00

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

II. Sachanlagen 9.950,00 8.273,00

III. Finanzanlagen

B. Umlaufvermögen 2.323.704,37 883.881,87

I. Vorräte 110.000,00

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 2.082.864,85 697.854,51

III. Wertpapiere

IV. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 130.839,52 186.027,36

C. Rechnungsabgrenzungsposten

Summe Aktiva 2.333.654,37 2.333.654,37 892.154,87 892.154,87

.

PASSIVA

Einzelposten.

Geschäftsjahr.

EUR

Gesamt.

Geschäftsjahr.

EUR

Einzelposten.

Vorjahr.

EUR

Gesamt.

Vorjahr.

EUR

A. Eigenkapital 20.618,00 11.840,92

I. Gezeichnetes Kapital 25.200,00 25.200,00

II. nicht eingeforderte ausstehende Einlagen -12.600,00 -12.600,00

III. Gewinnrücklagen
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Einzelposten.

Geschäftsjahr.

EUR

Gesamt.

Geschäftsjahr.

EUR

Einzelposten.

Vorjahr.

EUR

Gesamt.

Vorjahr.

EUR

IV. Gewinnvortrag/Verlustvortrag -759,08 -3.474,23

V. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 8.777,08 2.715,15

B. Rückstellungen 1.565.142,80 1.565.142,80 495.631,66 495.631,66

C. Verbindlichkeiten 747.893,57 747.893,57 170.391,38 170.391,38

D. Rechnungsabgrenzungsposten 214.290,91 214.290,91

Summe Passiva 2.333.654,37 2.333.654,37 892.154,87 892.154,87

Anhang für das Geschäftsjahr 2022

Allgemeine Angaben

Die DigitalTwin Technology GmbH hat ihren Sitz in Köln und ist eingetragen in das Handelsregister beim Amtsgericht Köln (Reg.Nr. HRB 96083).

Der vorliegende Jahresabschluss ist nach den §§ 242 ff. und den §§ 264 ff. des Handelsgesetzbuches (HGB) und des GmbH Gesetzes sowie den einschlägigen Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags aufgestellt.

Die Gesellschaft ist eine kleinst Kapitalgesellschaft im Sinne des § 267a Abs. 1 HGB.

Der Abschluss umfasst die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und den Anhang (einschließlich Anlagespiegel). Die Gewinn- und Verlustrechnung ist entsprechend § 275 Abs. 2 HGB nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt.

Die Gesellschaft nimmt die für kleinst Kapitalgesellschaften geltenden Angaben Erleichterungen der §§ 274a, 276 und 288 HGB teilweise in Anspruch.

Die Gesellschaft hat von der Befreiungsvorschrift nach § 264 Abs. 1 Satz 4 HGB Gebrauch gemacht und auf die Aufstellung eines Lageberichts verzichtet.

Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung/Erläuterungen zur Bilanz und GuV

Die zu Anschaffungskosten aktivierten immateriellen Vermögensgegenstände werden linear pro rata temporis über die voraussichtliche Nutzungsdauer planmäßig linear abgeschrieben.

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, solche mit zeitlich begrenzter Nutzungsdauer abzüglich planmäßiger Abschreibungen, angesetzt.Die beweglichen Anlagegüter werden entsprechend der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer pro rata temporis
linear abgeschrieben.

Geringwertige bewegliche Anlagegüter mit einem Einzelanschaffungspreis bis zu € 1.000,00 werden im Zugangsjahr voll abgeschrieben. Ihr sofortiger Abgang wird unterstellt.

Die unfertigen und fertigen Erzeugnisse werden zu Herstellungskosten bewertet. Diese umfassen neben den Material- und den Fertigungseinzelkosten auch angemessene Teile der Material- und Fertigungsgemeinkosten sowie den anteiligen Werteverzehr des Anlagever-
mögens.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind mit dem Nominalbetrag angesetzt.

Die flüssigen Mittel sind in Höhe ihres Nennwerts angesetzt.

Bei Bildung der Rückstellungen ist den erkennbaren Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten angemessen Rechnung getragen worden. Sie sind in Höhe des notwendigen Erfüllungsbetrages angesetzt.

Die Verbindlichkeiten werden mit dem jeweiligen Erfüllungsbetrag passiviert.

Angaben zu einzelnen Posten der Bilanz

Zur Entwicklung der immateriellen Vermögensgegenstände sowie der Sach- und Finanzanlagen wird auf den Anlagespiegel verwiesen.
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Anlagevermögen .

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens ist unter Angabe der Abschreibungen des Geschäftsjahres in Anlagespiegel dargestellt.

Umlaufvermögen .

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände stellen sich wie folgt dar:

Geschäftsjahr 31.12.2021 davon mit Restlaufzeit .

mehr als 1 Jahr
Vorjahr 31.12.2020 davon mit Restlaufzeit .

mehr als 1 Jahr

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
und Sonstige Vermögensgegenstände

2.082.864,85 967.706,15 697.854,51 697.854,51

Unter den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen / unter den sonstigen Vermögensgegenständen werden Forderungen gegen Gesellschafter von € 0,00 ausgewiesen.

Eigenkapital .

Das Stammkapital von € 25.200,00 ist mit dem Nennbetrag angesetzt.

Verbindlichkeiten .

Die Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten gliedern sich wie folgt:

Geschäftsjahr 31.12.2021 davon Restlaufzeit bis 1 Jahr davon Restlaufzeit über 5 Jahre

Verbindlichkeiten 747.893,57 48.590,90 699.302,67

Vorjahr 31.12.2020 davon Restlaufzeit bis 1 Jahr davon Restlaufzeit über 5 Jahre

Verbindlichkeiten 170.391,38 53.941,38 116.450,00

Unter den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen / Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen / sonstigen Verbindlichkeiten sind Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern von € 0,00 ausgewiesen.

Unter den Verbindlichkeiten sind Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen von € 578.776,92 ausgewiesen.

Passive Rechnungsabgrenzungsposten .

Ausgewiesen werden Einnahmen vor dem Bilanzstichtag, soweit sie Ertrag für eine bestimmte Zeit nach dem Bilanzstichtag darstellen.

Geschäftsführung .

Die Geschäftsführung lag unverändert bei Herrn Jens Piesk, Diplom-Wirt. Ing aus Köln und Herrn Rahul Tomar aus Stuttgart.

Haftungsverhältnisse .

Haftungsverhältnisse nach § 251 HGB und § 268 Abs. 7 HGB bestanden zum Abschlussstichtag nicht.

Sonstige Angaben

Die Voraussetzungen des § 264 Abs. 2 HGB liegen hinsichtlich dieses Jahresabschlusses nicht vor.

Soweit dieser Anhang keine Angaben über sonstige, nach §§ 264 ff, 284 ff HGB angabepflichtige Sachverhalte enthält, haben diese im Geschäftsjahr nicht vorgelegen.

Arbeitnehmer

Am Bilanzstichtag waren im Unternehmen durchschnittlich 9 Mitarbeiter beschäftigt.

.
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Köln, den 29.04.2024

Köln, den 29. Februar 2024

gez. Jens Piesk

Die Feststellung bzw. Billigung des Jahresabschlusses erfolgte am: 29. Februar 2024


